
PRAKTISCHE ABSCHLUSSPRÜFUNG
Ablauf der praktischen Abschlussprüfung

Ein Prüfungsausschuss besteht aus drei Prüfern (Arzt/Ärztin, Berufsschullehrer/in, Arzthelferin/Medizinische 
Fachangestellte). Er wird durch eine Ausbilderin unterstützt.

Begrüßung

 Treffpunkt und Begrüßung der Prüflinge in der Akademie.
 Die Prüflinge zeigen ihren Personalausweises vor. 

Vorbereitung 

 Die Vorbereitung findet mit 3 Prüflingen gleichzeitig in einem gesonderten Raum statt. 
 Der weitere Ablauf wird erläutert.
 Die Prüflinge ziehen einen Umschlag, der die Prüfungsaufgabe enthält.
 Ausbilderin notiert wer welche Aufgabe gezogen hat.
 Der Prüfling liest sich die Aufgabe gut durch und hat die Möglichkeit sein Vorgehen und seinen Arbeitsablauf

zu planen.
 Für die Vorbereitung stehen 10 Minuten zur Verfügung.
 Der Prüfling wird zum Prüfungsraum gebracht. 
 Der Prüfungsausschuss stellt sich vor.

Prüfung 

 Je nach Aufgabenbeschreibung erscheint der Patient (Proband) in der Anmeldung oder muss aus dem 
Wartezimmer aufgerufen werden.

 Der Prüfling entscheidet in welcher Reihenfolge die Tätigkeiten durchgeführt werden. 
 Der Prüfling wird von den Mitgliedern des Prüfungsausschusses beobachtet und beurteilt. 
 Für die Lösung der Aufgabe stehen dem Prüfling 45 Minuten zur Verfügung.

Fachgespräch

 Nach der Prüfung zieht sich der Prüfungsausschuss zur ersten Beratung zurück.
 Der Prüfling wird zum Fachgespräch gebracht. 
 Ein Fachgespräch dauert max. 10 Minuten.

Prüfungsende

Der Prüfling erhält nach bestandener Prüfung das Prüfungszeugnis und den Brief.
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